
Malen – Schnipseln – Matschen: Ästhetische Bildung von Kleinkindern 
Viele Leiterinnen von Eltern-Kind-Gruppen fragen sich häufig, ob es überhaupt sinnvoll ist, mit den 
Kindern in ihren Gruppen zu basteln? Sind die Kinder dafür nicht noch viel zu klein und sind es dann nicht 
doch meist die Erwachsenen, die die Arbeit ausführen? Für Kleinkinder ist in der Regel nicht das „fertige“ 
Produkt das Ziel, wohl aber lieben sie es, die angebotenen Materialien genauestens dahingehend zu 
untersuchen, was man mit ihnen alles machen kann.  
Wie kann man Kinder in diesen Material- und Sinneserfahrungen am besten unterstützen? Was für 
Materialien kann man ihnen anbieten? Wie gelingt es, Kinder in ihren ästhetischen Bildungsprozessen 
und ihrer Kreativität zu fördern? 
 
Nach einer theoretischen Einführung werden an diesem Abend Möglichkeiten aufgezeigt, wie auch 
schon ganz kleine Kinder matschen, kneten, kleben, drucken, malen, reißen, stempeln… also selber 
gestalten und dabei wichtige Material- und Sinneserfahrungen machen können. Thematisch beziehen 
sich viele dieser Beispiele auf die Herbst- und Winterzeit, so dass sie zeitnah in den Gruppenstunden 
eingesetzt werden können. 
Ein Büchertisch liegt zur Ansicht aus. 

 

 


